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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Kommunalentwicklung, Bauen und Infrastruktur 
der Ortsgemeinde Steffeln 

 
Sitzungstermin:  03.05.2023 
Sitzungsbeginn:  19:30 Uhr 
Sitzungsende:  20:37 Uhr 
Ort, Raum:  Steffeln, im Jugend- und Dorfgemeinschaftshaus 

 

ANWESENHEIT:   

Vorsitz 

Frau Sonja Blameuser Ortsbürgermeisterin    

Mitglieder 

Herr Frank Barger       

Herr Karl Heinz Blum       

Herr Lars Finken stellv. Mitglied    

Herr Lothar Fischbach       

Herr Werner Grasediek Protokollführer    

Herr Bruno Juchems    anwesend bis 20:37 Uhr 

Herr Andreas Schlösser       

Herr Gerhard Willems       

Ortsvorsteher 

Herr Wilhelm Fuchs       

Beratendes Mitglied 

Herr Roland Schlösser       

Frau Bianca Schuck       

Herr Werner Schweisthal       

 

Fehlende Personen:   

Mitglieder 

Herr Gregor Finken       

Beratendes Mitglied 

Herr Marco Bernardy       

Herr Christian Gorges       

Herr Marco Sünnen       

 
 
Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 24.04.2023 auf Mittwoch, 03.05.2023 unter 
Mitteilung der Tagesordnung einberufen. Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich 
bekannt gemacht. Gegen die ordnungsgemäße Einberufung werden keine Einwendungen erhoben. Der 
Ausschuss ist beschlussfähig. 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 

1. Vereidigung eines Ausschussmitgliedes 
Vorlage: 1-0253/23/36-020 

2. Niederschrift der letzten Sitzung 

3. Einwohnerfragen 

4. Dorferneuerungskonzept - Beschluss des Dorferneuerungskonzeptes 
Vorlage: 2-0198/23/36-013 

5. Sanierung Kirchentreppe - Vergabe Planungsauftrag 
Vorlage: 2-0199/23/36-014 

6. Informationen, Verschiedenes 

Nichtöffentliche Sitzung 

7. Niederschrift der letzten Sitzung 

8. Grundstücksangelegenheiten 

9. Informationen, Verschiedenes 

 
Zur Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen, Änderungen und 
Dringlichkeitsanträge eingebracht. 
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Protokoll: 
 
TOP 1: Vereidigung eines Ausschussmitgliedes 

Vorlage: 1-0253/23/36-020 
 
Sachverhalt: 
 
Herr Wilhelm Blameuser, Mitglied im Ausschuss für Kommunalentwicklung, Bauen und Infrastruktur, ist im 
Dezember 2022 verstorben. In der Sitzung des Ortsgemeinderates Steffeln vom 15.02.2023 wurde Andreas 
Schlösser, bisheriges stellvertretendes Ausschussmitglied, zum ordentlichen Mitglied und Lars Finken zum 
stellvertretenden Mitglied gewählt. 
 
Zu Beginn der Ausschusssitzung für Kommunalentwicklung, Bauen und Infrastruktur wird gemäß § 30 Abs. 2 
Gemeindeordnung (GemO) der sonstige wählbare Bürger 
 

Herr Lars Finken 
 
auf seine Pflichten, die sich aus der Gemeindeordnung ergeben, hingewiesen.  
 
„Nach § 30 Abs. 1 in Verbindung mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung haben Sie als Ausschussmitglied 
Ihr Amt unentgeltlich nach freier, nur durch die Rücksicht auf das Gemeinwohl bestimmter 
Gewissensüberzeugung auszuüben. Sie sind nach Weisungen und Aufträgen Ihrer Wähler nicht 
gebunden. 
 
Sie sind zur Verschwiegenheit verpflichtet über Angelegenheiten, die dem Datenschutz unterliegen oder 
die in nichtöffentlicher Sitzung des Rates oder der Ausschüsse beraten werden. Diese Schweigepflicht 
ergibt sich aus § 20 Abs. 1 der Gemeindeordnung. 
 
§ 21 Abs. 1 in Verbindung mit § 46 Abs. 5 der Gemeindeordnung verpflichtet die Ausschussmitglieder zu 
einer besonderen Treuepflicht gegenüber der Ortsgemeinde Steffeln. Dies bedeutet, dass 
Ausschussmitglieder Ansprüche oder Interessen Dritter gegenüber der Ortsgemeinde Steffeln nicht 
vertreten dürfen, es sei denn, dass es sich um eine gesetzliche Vertretung handelt.“ 
 
Die Verpflichtung auf die genannten Vorschriften der Gemeindeordnung erfolgt durch die 
Ortsbürgermeisterin, Sonja Blameuser, per Handschlag. 
 
Abstimmungsergebnis:   zur Kenntnis genommen 
  
 
 
TOP 2: Niederschrift der letzten Sitzung 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 30.11.2021 wurde allen Ausschussmitgliedern zugeleitet.  
Änderungs- oder Ergänzungsvorschläge hierzu werden keine vorgebracht. 
 
 
 
TOP 3: Einwohnerfragen 
 

➢ Ein Einwohner bedankt sich bei Ortsbürgermeisterin Blameuser für den Hinweis, bei der Polizei 
nach den zulässigen Arbeitszeiten in seinem Schuppen für Holzsägearbeiten zu fragen. 
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TOP 4: Dorferneuerungskonzept - Beschluss des Dorferneuerungskonzeptes 

Vorlage: 2-0198/23/36-013 
 
Sachverhalt: 
 
Die Ortsgemeinde ist anerkannte Schwerpunktgemeinde der Dorferneuerung ab dem Jahr 2021 für  
8 Jahre. Neben der Dorfmoderation (IBB-Arbeit) ist die Fortschreibung des Dorferneuerungs-konzeptes 
erfolgt. Das Büro Stadt-Land-Plus, Boppard, wurde beauftragt die Fortschreibung des Dorf-
erneuerungskonzeptes durchzuführen. Es wurden mehrere Arbeitskreise gebildet, die in zahlreichen 
Sitzungen über Entwicklung der Ortsgemeinde Steffeln mit den Ortsteilen Auel und Lehnerath Ideen 
gesammelt und beraten haben. In der Sitzung des Ortsgemeinderates am 10.05.2023 wird das Büro Stadt-
Land-Plus das Dorferneuerungskonzept dem Ortsgemeinderat und den interessierten Bürgern und 
Bürgerinnen vorstellen.  
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt die Ergebnisdokumentation einschl. Maßnahmenübersicht zur Kenntnis und 
empfiehlt dem Ortsgemeinderat diese Maßnahmen nach Prioritätensetzung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen 
Ja: 9   
 
 
 
TOP 5: Sanierung Kirchentreppe - Vergabe Planungsauftrag 

Vorlage: 2-0199/23/36-014 
 
Sachverhalt: 
 
Die Kirchentreppe ist seit Jahren in einem sehr schlechten Zustand, so dass die Verkehrssicherheit 
möglicherweise gefährdet ist. Im Rahmen der Dorfmoderation wurde die Sanierung des Treppenaufgangs 
zur Kirche behandelt. (Dorfmoderation Seite 13).  
Am 03.04.2023 fand ein Ortstermin wg. Sanierung der Kirchtreppe und des Kirchenumfelds statt. Die 
Treppenanlage in der Ortsmitte und die Verbindung zur Kirche muss für die Zukunft gesichert werden. Bei 
der Erneuerung der Treppe soll eine möglichst wirtschaftliche und unterhaltungsarme Konstruktionsweise 
gewählt werden. Der Aspekt der Verkehrssicherheit (Winterbetrieb) darf nicht außer Acht gelassen werden. 
Die technischen Lösungen bestehen in der Erneuerung der Stufen durch Betonwerksteinstufen in Basalt 
und Wiederverwendung der Trittstufen bei insgesamt reduzierter Treppenbreite (ca. 1,50 m). Es wurden 
die Möglichkeiten einer Ausbildung von kleineren Terrassen mit Sitzgelegenheit in der Mitte und am 
oberen Ende der Treppenanlage in Erwägung gezogen. Die Maßnahme sollte begleitet werden durch 
extensive und unterhaltungsarme Begrünung, gestalterische Integration des Vorplatzes durch Rücknahme 
von Pflasterflächen, veränderte Anordnung von Sitzgelegenheiten, mehr Grün durch Stauden und 
Sträucher. Herr Hachenberg (Büro Stadt-Land-Plus) bestätigte, dass das Angebot aus dem Jahre 2021 für 
die Ortsmitte/Kirchenumfeld weiterhin Bestand hat. Die neuen Stundensätze für mögliche besondere 
Leistungen (Pos. C in der Honorarbenennung) wurden uns mit Email von 05.04.2023 mitgeteilt. Der Umfang 
der geologischen Untersuchung und die Beauftragung und Koordination des entsprechenden Gutachters 
erfolgt durch die Verbandsgemeinde (Bauabteilung).  
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Beschluss: 
 
Der Ausschuss nimmt die Hinweise der Verwaltung zur Kenntnis und empfiehlt dem Ortsgemeinderat, dem 
Büro Stadt-Land-Plus auf der Grundlage des Honorarangebotes vom 04.05.2021 den Auftrag für die 
Planungs- und Vermessungsarbeiten zum Angebotspreis von 15.927,98 € (brutto) zu erteilen.  
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig beschlossen 
Ja: 9   
 
 
TOP 6: Informationen, Verschiedenes 
 
Die Ortsbürgermeisterin informiert über: 
 

➢ Rodderweg 
Fördermittel sind reserviert unter der Voraussetzung, dass die Ausschreibung bis zum 30.05.2023 
erfolgt ist 

 
➢ ehem. Kreisstraße Auel Richtung Duppach 

Problematik mit eindringendem Wasser ist beseitigt, die Asphaltdecke wurde saniert 
 

➢ Friedhofshalle 
Beginn der Arbeiten vor 14 Tagen; eine Abdichtung ist erforderlich im Sockelbereich 

 
➢ Wirtschaftsweg Lehnerath Richtung „Höchst“ 

Sanierungsmaßnahmen wurden im Hochwassersanierungskonzept aufgenommen. 
Außerdem: Wegeinstandsetzung im Waldbereich 

 
➢ Wirtschaftsweg unterhalb Campingplatz Lehnerath 

Aufnahme in das Hochwassersanierungskonzept 
 

➢ Baugebiet „In der Acht“ 
Weitergehende Hochwasserschutzmaßnahmen erforderlich; SGD Nord prüft 

 
➢ Hochfrequenzanlage 

Neuer Standort für Funkmast am ehemaligen Straßenbogen gegenüber Lentz 
 

➢ 2 Bauvoranfragen 
EFH Brunnenstraße 
Unterkunftsstall Aussiedlerhof Großmann 

 
 

Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 

gez. Sonja Blameuser  gez. Werner Grasediek 
   

Sonja Blameuser 
(Vorsitzende) 

 Werner Grasediek 
(Protokollführer) 

 



 

 

Ortsgemeinde Steffeln 
Verbandsgemeinde Gerolstein 

 

 

DORFMODERATION 2022 

 

 

 

 

 

Ergebnisdokumentation 

 
Bearbeitet im Auftrag der Ortsgemeinde Steffeln 
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1. Vorbemerkungen 

Die nachfolgend dokumentierten Ergebnisse zur Dorfmoderation Steffeln geben stichwort-

artig die Inhalte der moderierten Veranstaltungen wieder. Weiterführende und genauere 

Informationen zur Dorfmoderation finden sich in den Protokollen der einzelnen Veranstal-

tungen. 

 

Ziel der Moderation war es, mit interessierten und motivierten Bürgerinnen und Bürgern 

konkrete Ideen und Projektvorschläge zur Zukunftssicherung der Ortsgemeinde zu entwi-

ckeln. Diese Ergebnisse bilden eine Grundlage für die Weiterentwicklung der Ortsgemeinde 

Steffeln. So soll insbesondere das in die Jahre gekommene Dorferneuerungskonzept fort-

geschrieben werden. 

 

Im Rahmen der Dorfmoderation wurden 9 Termine im Zeitraum Februar 2022 bis Novem-

ber 2022 durchgeführt.  

 

Vorbesprechung 

• 22.02.2021 Auftaktgespräch mit dem Ortsgemeinderat 

 

Auftaktveranstaltung / Bürgerversammlung zum öffentlichen Start der Moderation: 

• 28.04.2022 Grundsteinlegung der Dorfmoderation mit ca. 35 Bürgerinnen und 

Bürgern, Stärken-Schwächen-Abfrage, Bildung der Arbeitskreise 

 

Dorfrundgang 

• 06.05.2022 mit ca. 15 Bürgerinnen und Bürgern  

Stationen:  

1. Gemeindehalle 

2. Auel, Hauptstraße (K 51) 

3. Auel, Verteilerkasten 

4. Auel, Wanderwegebeschilderung 

5. Auel, Rübenwaschanlage 

6. Auel, Dorfmitte 

7. Auel, Anwesen zum Kläuschen 1 

8. Auel, Freifläche „An der Kirch“ 

9. Auel, Kirchumfeld 

10.  Ortsteil Lehnerath 

11.  Steffeln, Gemeindehalle 

12.  Steffeln, Sportplatz 

13.  Steffeln, Ortsmitte/Treppenaufgang 

14.  Steffeln, Friedhof/Kirchenumfeld 

15.  Steffeln, Spielplatz 

 

Arbeitskreistreffen 1: Ortsteil Auel 

• 10.10.2022 Treffen mit 12 Bürgerinnen und Bürgern 

Themen: 

Tieferbach mit Rübenwaschanlage, Friedhof, Gemeindehaus 
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Arbeitskreistreffen 2: Bauliche Aspekte 

• 19.07.2022 1. Treffen mit 8 Bürgerinnen und Bürgern 

Themen: 

Verkehr, Kommunikation, Gastronomie, Nahversorgung/Einkaufen, 

Wohnraum, Gemeindehaus, Grillhütte, Wanderwege, öffentliche Flä-

chen, Spielplatz, Kirchentreppe, Sportplatz, Blühstreifen, Kreuzweg, 

Drees, Dorfmitte, Obstwiese, Wassermanagement 

• 19.10.2022 2. Treffen mit 8 Bürgerinnen und Bürgern 

Themen: 

Nahwärme, Sanierung DGH, Grillhütte, Wanderwege, Spielplatz, 

Obstwiese, Wasser, Treppe Kirchenberg,  

Entwurfsideen: Dorfmitte, Dorftreff/Bolzplatz, Friedhof, Rüben-

waschplatz 

 

Arbeitskreistreffen 3: Soziale Aspekte 

• 27.09.2022 1. Treffen mit 14 Bürgerinnen und Bürgern 

Themen: 

Vereine, Integration – Treffpunkt/Dorftreff 

• 09.11.2022 2. Treffen mit 20 Bürgerinnen und Bürgern 

Themen: 

Dorftreff - Rückblick und Ausblick, Vereine 

 

Arbeitskreis „Kinder“ und „Jugend“ 

• 14.09.2022 mit 9 Kindern aus Steffeln und Auel und 4 Mütter 

Stärken-Schwächen- Abfrage und Wünsche aus Sicht der Kinder 

abends  mit 9 Jugendlichen und 3 erwachsenen Unterstützerinnen 

Stärken-Schwächen-Abfrage und Wünsche aus Sicht der Jugendli-

chen 
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2. Dorfmoderation: Ergebnisse, Maßnahmen, Projekte 

Auftaktveranstaltung 

 

 

 

Bei der Auftaktveranstaltung mit ca. 35 Steffelner Bürgerinnen und Bürgern wurde der 

Grundstein für das weitere Vorgehen innerhalb der Dorfmoderation gelegt. Nach einer 

Information über den anstehenden Prozessverlauf, wurden erste Stärken und Schwächen 

der Ortsgemeinde durch die Teilnehmenden herausgearbeitet. 

 

Das Ergebnis umfasst zahlreiche Themenfelder, wobei deutlich wird, dass die Stärken der 

Ortsgemeinde hauptsächlich bei sozialen Faktoren sowie dem Erscheinungsbild der Orte 

liegen. Die Schwächen konzentrieren sich dagegen eher auf Themen wie den Verkehr, den 

Wohnraum oder die Versorgung. 

 

Stärken Schwächen 

Vereine, Dorfgemeinschaft (11) Verkehr, ÖPNV, Straßen (13) 

Nachbarschaft, junge Familien (10) Miteinander, Kommunikation (11) 

Natur, Lage (15) Öffentliche Flächen (8) 

Gastronomie (6) Versorgung (4) 

Ortsteil Auel Wohnraum (4) 

Ortsbild (2) Gemeindehaus (3) 

Sonstiges Wanderwege 

 Regenerative Energien (2) 

 Ortsteil Auel 

 Sonstiges 

 

  

Impression der Auftaktveranstaltung 
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Im Folgenden wurden die Motivation zur Teilnahme am Arbeitskreis und die Ziele, die in 

der Arbeitskreisarbeit erreicht werden sollten, benannt. 

 

Motivation zur Teilnahme und Ziele 

• Neugierde an der sozialen Dorfentwicklung 

• Interesse an den sozialen Aspekten, andere motivieren mitzumachen 

• Interesse am Themenfeld ältere Menschen, Unterstützung bei der Integration 

• Unterstützung auch in Auel 

• Gerne dabei beim Dorfgeschehen 

• Interesse mitzuarbeiten und zu helfen 

• Gruppen, die was gestalten 

• Seniorenarbeit 

• Das Dorf unterstützen  

• Neugierde an der Dorfentwicklung in Auel 

• Interesse an alten Häusern 

• „Was kann man machen in Auel“ 

• Heimat, Dorfgeschehen  

• Leben im Alter in Auel 

• Ideen entwickeln, Unterstützung erhalten 

 

Zum Ende der Auftaktveranstaltung wurden auf Basis der Schwächen gemeinsam 2 Er-

wachsenen-Arbeitskreise gebildet:  

- AK 1 Ortsteil Auel 

- AK 2 Bauliche Aspekte 

- AK 3 Soziale Aspekte  

 

Mit den Kindern und Jugendlichen wurden separate Treffen durchgeführt, um deren be-

sondere Sicht auf das Dorf zu erkunden und Ihre Wünsche und Bedarfe zu ermitteln. 

 

Im Nachgang der Auftaktveranstaltung fanden insgesamt sechs Arbeitskreistreffen statt 

in denen über die Themen Verkehr, Kommunikation, Gastronomie, Nahversorgung/Einkau-

fen, Wohnraum, Gemeindehaus, Grillhütte, Wanderwege, Öffentliche Flächen, Spielplatz, 

Kirchentreppe, Sportplatz, Blühstreifen, Kreuzweg, Drees, Dorfmitte, Obstwiese, Wasser-

management, Tieferbach, Friedhof, Vereine, Integration – Treffpunkt/Dorftreff, Nah-

wärme, Rübenwaschplatz, in anregenden Gesprächen nach Lösungen und mögliche Hand-

lungsansätze diskutiert und gesucht wurden. 

 

Nachfolgend werden die diskutierten Themenbereiche, die bei den Arbeitstreffen mit den 

Erwachsenen wie auch den Kindern aufkamen, kurz aufgegriffen und erläutert. Ausführli-

che Zusammenfassungen finden sich in den jeweiligen Protokollen der Arbeitskreistreffen 

wieder. 
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Ausarbeitungen der Ideen im Rahmen der Arbeitstreffen 

 

In den jeweils ersten Arbeitskreistreffen wurden gemeinsam die Schwerpunkte für die 

weiteren Treffen diskutiert. Dazu wurden zunächst die gesammelten „Aufgaben“ und An-

regungen aus der stattgefundenen Auftaktveranstaltung andiskutiert. Die Schwerpunkte 

sind Tieferbach, Friedhof, Gemeindehaus (AK „Ortsteil Auel“), Verkehr, Kommunikation, 

Gastronomie, Wohnraum, Gemeindehaus, Grillhütte, Wanderwege, öffentliche Flächen, 

Wasser, Treppe Kirchenberg (AK „Bauliche Aspekte“) und Vereine und Integration/Dorf-

Treffpunkt (AK „Soziale Aspekte“). Die Arbeitskreise priorisierten die verschiedenen The-

men zunächst und besprachen dann, im Rahmen der Treffen, verschiedene Ideen und 

deren Umsetzbarkeit. 

 

Themen des Arbeitskreises 1 „Ortsteil Auel“ 

 
Impression des Arbeitskreistreffens in Auel 

 

Themenfeld Tieferbach  

Ausgehend von der Idee, die ehemalige Rübenwäsche am Tieferbach in der Ortsmitte zu 

inszenieren, wird vorgeschlagen ein Gesamtkonzept auch im Zusammenhang mit dem 

Hochwasserschutzkonzept der Verbandsgemeinde für den Tieferbach zu entwickeln. Dazu 

soll die Renaturierung des begradigten Bachlaufs, die Schaffung von Wasser-/Matsch-

spielmöglichkeiten für Kinder sowie die Wiederherstellung der Wasserentnahmestelle in 

Angriff genommen werden. Die Bepflanzung mit insektenfreundlichen Pflanzen und die 

Beleuchtung an der Brücke sind weitere Maßnahmen, die im Zuge einer solchen Renatu-

rierung erfolgen können. 

 

Im Zuge des Arbeitstreffens „Bauliche Aspekte“ wurde hierbei eine erste Entwurfsskizze 

vorgestellt, welche eine mögliche Basis für weitere Planungen und Realisierungen bietet. 

Das Thema des „Rübenwaschplatzes“ könnte sich als Leitbild durch die Gestaltung der 

Fläche ziehen. Die Gestaltung mit Sitzmöglichkeiten bietet die Möglichkeit eines neuen 

Treffpunkts mit verbesserter Aufenthaltsqualität in Auel. Hierbei ist zu beachten, dass 

alle Grundstücke am Tieferbach im privaten Besitz sind und die Gemeinde bei Umset-

zung der Maßnahme die betreffenden Grundstücke anwerben müsste. 
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Entwurfsskizze Rübenwaschanlage Ausschnitt 

 

Themenfeld Gemeindehaus Auel 

Das Gemeindehaus in Auel ist nach Ansicht der Teilnehmer in einem guten Zustand. Ab-

gesehen von der notwendigen barrierefreien Erschließung könnte die Küche modernisiert 

werden. In Bezug auf die technische Infrastruktur wird angemerkt, dass im Zuge eines 

erforderlichen Heizungs-Checks die Energieversorgung überprüft wird. Angesprochen 

wurde die Installation einer Photovoltaikanlage und einer Wärmepumpe.  

Hinsichtlich der Nutzung des Gemeindehauses sehen die Anwesenden keinen Diskussi-

onsbedarf. Frau Blameuser berichtete von dem Projekt „Dorftreff“, welches im Zuge des 

Arbeitskreises „Soziale Aspekte“ als Idee initiiert wurde und im Gemeindehaus in Steffeln 

erstmals durchgeführt wird, wobei alle Aueler hierzu herzlich eingeladen sind. Denkbar 

wäre es, den Dorftreff auch mal in Auel durchzuführen. 

Von dem Aueler Bürger Hr. Ingelmund wurde nach der Arbeitskreis-Sitzung ein Entwurf 

gezeichnet und an Herrn Pfaff weitergeleitet, welcher einen Lagerraum sowie eine barrie-

refreie Erschließung und ein barrierefreies WC vorsieht. Dieser Vorschlag kann die Grund-

lage für weitere Schritte zur Förderung und Realisierung darstellen. 

 

Themenfeld Friedhof  

Ergänzend zu den Gedanken des Dorfrundgangs wird angeregt, die größeren Schotterflä-

chen durch Grünflächen (Rasen) zu ersetzen. Langfristig sollte ein Grünordnungskonzept 

für das gesamte Friedhofsareal entwickelt werden. Hauptziel dessen soll die Umgestal-

tung des Kirchumfelds inklusive Friedhof sein, bei dem eine parkähnliche Struktur mit 

Wegen und Sitzgelegenheiten realisiert wird und dadurch mehr Aufenthaltsqualität ge-

schaffen wird. Die alten Grabsteine sind dabei genauso in das Konzept zu integrieren 

wie auch die Neuschaffung einer Hainbuchenhecke als Einfassung des Bereichs.  

Neben den bereits bestehenden Bestattungsformen sind Bereiche für neue Bestattungs-

formen auszuweisen bzw. zu empfehlen. Der Vorbereich, das Dach und die Fenster der 

Trauerhalle müssen zudem erneuert werden. 

 

Hierbei wurde durch die Planer des Büros Stadt-Land-plus für den Arbeitskreis „Bauliche 

Aspekte“ eine erste Entwurfsskizze vorgestellt. 
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Entwurfsskizze Friedhof Auel Ausschnitt 

 

Themen des Arbeitskreises „Soziale Aspekte“ 

  
Impressionen des ersten und zweiten Arbeitskreistreffens Soziales 

 

Themenfeld Vereine  

Nach der Corona-Pause in den letzten zwei Jahren hat das Vereinsleben stark gelitten. Die 

Teilnehmenden beklagten, dass es immer der gleiche Personenkreis ist, der versucht das 

Vereinsleben aufrecht zu erhalten. Nun soll gemeinsam im Verbund aller Vereine die Frage 

geklärt werden, wie man neue Mitglieder begeistern kann. 

In der Dorfmoderation kam man zu dem Ergebnis, dass sich die Vereine zusammentun 

müssen, um gemeinsame Zukunftsstrategien zu entwickeln und mögliche Synergien zu 

nutzen. Im Rahmen einer Klausurtagung mit den Vorsitzenden aller Vereine sollen Zu-

kunftsstrategien entwickelt werden.  
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Themenfeld Integration - Treffpunkt/Dorftreff  

Um die Integration zu verbessern, fehlt es an einem geeigneten Treffpunkt. Im Rahmen 

des Arbeitskreises wurde von den Teilnehmenden vereinbart, den Versuch eines Dorftref-

fens im Oktober 2022 im Gemeindehaus zu wagen. Das Motto des Treffens war „We 

kütt, de kütt“ und wurde von 35 Teilnehmern besucht. Auf der Grundlage dieses Treffens 

sollen circa 6-mal im Jahr weitere entstehen. Das zweite Treffen fand am 08.12.2022 

unter dem Motto „Nikolaus“ statt. Auch im Ortsteil Auel sollen einige der Treffen abge-

halten werden. 

Mitglieder des Sportvereins hatten angeregt auf der Fläche zwischen Sportplatz und Ge-

meindehaus einen Treffpunkt zu etablieren, an dem die Möglichkeit einer einfachen Be-

wirtung besteht. Dadurch soll eine Alternative zur aktuellen gastronomischen Situation 

geschaffen werden. 

 

 

Themen des Arbeitskreises „Bauliche Aspekte“ 

 

Themenfeld Verkehr 

Der Zustand der Gemeindestraßen innerhalb der Ortsgemeinde ist teilweise mangelhaft 

und muss in Zukunft verbessert werden.  

Ein weiteres relevantes Thema ist der ÖPNV, welcher kaum die Ortsgemeinden anfährt.  

Im Laufe der Moderationen wurde jedoch angemerkt, dass Steffeln im Verkehrsverbund 

Region Trier in einem Bereich liegt, dessen Fahrplan 2023 aktualisiert wird. Die Zielpunkte 

werden hier neu definiert und die Taktung der Busse angepasst. 

In allen Ortsteilen fehlt die Barrierefreiheit an den Bushaltestellen in der Ortsmitte, welche 

in zukünftigen Maßnahmen umzusetzen sind. Der Ortsteil Lehnerath arbeitet bereits an 

einem Umbau. 

 

Themenfeld Kommunikation 

Die Informationen über Aktivitäten in der Ortsgemeinde sollen in Zukunft differenzierter 

und über mehr Kanäle laufen als früher.  

Es existiert bereits eine gut gepflegte Homepage von Steffeln, welche regelmäßig mit den 

neusten Aktivitäten, Protokollen und Informationen aktualisiert wird. Im Zuge der Dorfmo-

deration stellte sich heraus, dass Teile der Bürgerinnen und Bürger sich nicht ausreichend 

informiert fühlen. Mithilfe eines E-Mail-Verteilers, welcher über die neusten Veränderun-

gen auf der Homepage informiert, wurde dies bereits verbessert. 

Über den Social-Media Account bei Facebook werden bereits alle Aktualisierungen der 

Homepage geteilt. Bei der Abschlussveranstaltung wurde von jüngeren Teilnehmern das 

Interesse an einer Dorf-App oder einer Dorf-WhatsApp-Gruppe bekundet. Die Idee gilt es 

im Folgenden weiterzuverfolgen und zu realisieren, wofür Initiatoren nötig werden. 

 

Themenfeld Gastronomie 

Das bisher gute Gastronomieangebot in Steffeln wird seit Zeiten schwächer. Das Vulkan-

Hotel bewirtet aktuell nur noch die Hoteleigenen Gäste, die Gastwirtschafts Sünnen wird 

dagegen aktiv und gut besucht, da neben dem gastronomischen Angebot auch das Ange-

bot einer Kegelbahn und eines Festsaals besteht. Jedoch ist hier fraglich, wie es in Zukunft 

weitergehen wird, da eine Nachfolge gesucht wird. Potenzielle Nachfolger, die sich für 

das Objekt interessieren, würden von den jetzigen Besitzern sowie durch das Dorf unter-

stützt werden, sodass ein „weicher Übergang“ ermöglicht werden kann. Bis das der Fall 

ist, stellt die Gastronomie kein Handlungsfeld innerhalb der Dorferneuerung dar. 
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Themenfeld Nahversorgung/Einkaufen 

Es gibt keinen Laden mehr in Steffeln. Vor einigen Jahren gab es einen Tante-Emma-

Laden, welcher wieder geschlossen wurde. Zwar wünschen sich die Teilnehmenden einen 

Dorfladen, sehen jedoch ein, dass ein solcher insgesamt nicht tragfähig scheint. Mit den 

Orten Gerolstein, Lissendorf und Hillesheim in der Nähe, gibt es Orte, in denen sie sich 

versorgen können. Zudem gibt es Lieferdienste, die den Ort bereits teilweise bedienen. 

Vorschläge wie ein digitaler Dorfladen oder ein „Dorfregal“ kämen dann in Betracht, falls 

die Gastronomie in Zukunft nicht mehr bestehen sollte. 

 

Themenfelder Wohnraum und Nahwärme 

Das geplante Neubaugebiet mit rund 15 Baugrundstücken wird voraussichtlich erst Ende 

2023 erschlossen sein. Auf 11 dieser Baugrundstücke bestehen bereits Anfragen. Es ent-

stand die Idee dort eine klimafreundliche Wärmeversorgung mit „kalter Nahwärme“ sicher-

zustellen.  

In der Diskussion, ob Nahwärme eine Möglichkeit zur alternativen Versorgungsenergie 

darstellt, wurde angemerkt, dass das Vorschreiben der Nahwärme zu Konflikten führen 

könnte. Bei der Ausweisung des Neubaugebiets ist es jedoch eine politische Entscheidung, 

die in der Orts- und Gemeinderatssitzung beraten werden muss. Sollte die Installation 

eines Nahwärmenetzes im Baugebiet erfolgen, kann das Gemeindehaus ebenfalls an die-

ses angeschlossen werden. 

 

Themenfeld Gemeindehaus 

Im Gemeindehaus Steffeln soll der Internetanschluss in Form von WLAN hergestellt wer-

den. Außerdem wurde überlegt, vor dem Gemeindehaus einige Sitzmöglichkeiten zu in-

stallieren, da der Platz ein Treffpunkt und Orientierungspunkt für Wanderer darstellt. Ver-

bindend damit, könnten Elektroladestationen für Kfz und E-Bikes installiert werden. 

Aufgrund der aktuell zu hohen Preise wird keine Komplettsanierung der Küche vorgenom-

men, sondern nur zu kleinen Ergänzungen wie einer Spülmaschine, einem Herd oder einem 

Geschirr-Set tendiert. 

Eine zukunftsfähige Energiesicherung des Gemeindehauses könnte im Zuge der Erschlie-

ßung des Neubaugebiets erfolgen. Zusätzlich sollte die Dämmung des Gebäudes geprüft 

und gegebenenfalls ausgetauscht werden. Am Südhang nahe des Dorfgemeinschaftshau-

ses könnte eine Solarthermie-Anlage angebracht werden und die Leuchtmittel im und am 

Gebäude durch LED-Beleuchtung ausgetauscht werden. Eine autarke Energieversorgung 

als zukünftiges energetisches Konzept sollte in seiner Machbarkeit geprüft werden. 

 

Themenfeld Grillhütte 

Die Grillhütte Steffelns am Waldrand ist sanierungsbedürftig. Bei einer Sanierung könnte 

die Zahl der Nutzer erhöht werden, welche momentan hauptsächlich aus Auswärtigen 

besteht. Dadurch würde der Ort mit seinem Weitblick noch attraktiver und die Einnahmen 

für die Ortsgemeinde erhöht werden. Sollte die Abwasserversorgung saniert werden, 

würde das eine wasserrechtliche Änderung mit sich bringen, bei der eine Prüfung hinsicht-

lich der Machbarkeit durchzuführen ist. 

Die Modernisierung könnte zum Teil durch Eigenbeteiligung erfolgen und mit Crowdfun-

ding, Sponsoring oder ähnlichem finanziert werden. 
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Themenfeld Wanderwege 

Die Wanderwege, die bisher rund um Steffeln ausgeschildert sind, sind zu lang und es 

bestehen keine Kurz- oder Halbtagestouren. Deshalb wurde die Idee, lokale, kleine Wan-

derrouten auszubilden, die auch die Sehenswürdigkeiten in der Ortsgemeinde miteinander 

verbinden, vom Eifelverein bereits umgesetzt. Der Römer-Steinbruch sowie die Tuff-Fels-

formation werden durch die neuen Wanderwege erschlossen und können von Besuchern 

und Einheimischen erkundet werden. 

Ein Kritikpunkt war an den bisherigen Wanderrouten der Mangel an Sitzmöglichkeiten, 

welche möglicherweise aufgestockt werden sollen.  

 

Spielplatz 

Der Spielplatz wurde im Zuge der letzten Dorferneuerung durch einen großen Anteil an 

Eigenleistung gebaut. Nach der letzten Spielplatzprüfung müssen nun einige Elemente aus-

gebessert bzw. ersetzt werden, da diese bereits Mängel aufwiesen oder leicht marode 

sind. Es gibt bereits eine Gruppe engagierter Erwachsener, die sich um die Instandsetzung 

und Modernisierung des Spielplatzes kümmert. Im Zuge eines Auswärtstermins wurde 

deutlich, dass der Spielplatz im Zuge einer Maßnahme ausgebessert werden soll. Dabei 

sind der Hügel und das Element „Wasser“ zu erhalten. Es wurde der Wunsch geäußert, 

ob dies an die Thematik „Vulkan“ angelehnt werden könnte.  

 

Hierfür hat das Büro Stadt-Land-plus eine Entwurfsskizze vorbereitet, welches möglicher-

weise als Diskussionsgrundlage für weitere Planungen dienen kann. 

 

 
Entwurfsskizze Spielplatz Steffeln Ausschnitt 
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Themenfelder Kirchentreppe und Dorfmitte  

Die Kirchentreppe muss saniert werden. Durch sich lösende Gesteinsbrocken musste die 

Treppe im Norden gesperrt werden und nun ist eine Felsensicherung von Nöten. Die Sa-

nierung und Gestaltung der Treppe, sowie angrenzende Freiflächen stellten ein zentrales 

Projekt in der Dorferneuerung dar und sind zeitnah umzusetzen. Die Denkmalpflege ist in 

dieses Vorhaben miteinzubinden. 

Im Zusammenhang mit der Sanierung und Gestaltung der Kirchentreppe ist eine Gestal-

tung der Ortsmitte sinnvoll. Das Konzept des „Shared Space“, in dem alle Verkehrsteil-

nehmer aufeinander Rücksicht nehmen, ist mithilfe einer einheitlichen Befestigung und 

verkehrsberuhigenden Elementen zu etablieren. Ein Treffpunkt mit einem Brunnen und 

Sitzgelegenheiten bietet Platz für mögliche Feste und Veranstaltungen. Des Weiteren ist 

die barrierefreie Ausgestaltung der Bushaltestelle mit zu berücksichtigen. 

 

Das Planungsbüro Stadt-Land-plus hat hierzu eine Entwurfsidee zur Gestaltung der Dorf-

mitte entwickelt. Genauere Ausführungen zu Gestaltungsmerkmalen finden sich im Proto-

koll des zweiten Workshops „Bauliche Aspekte“. 

 

  
Ausschnitt Entwurfsskizze Dorfmitte 

 

  
Perspektive Dorfmitte mit Freitreppe 
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Perspektive Bushaltestelle 

 

Das Haus „Enne-Backes“, welches weiterhin leer steht, könnte mithilfe einer Arbeits-

gruppe zukünftig als virtuelles Dorfmuseum gestaltet werden. Für ein solches Vorhaben 

gibt es besondere Fördermöglichkeiten, die den Aufwand finanziell entschädigen. Im Dorf 

gibt es bereits eine Person, welche ein Bilderarchiv besitzt. Es ist zu fragen, ob dieses für 

das Projekt verwendet werden dürfte. 

 

Sportplatz 

Im Zuge der Arbeitsgruppe wurde vorgeschlagen, dass am Sportplatz eine Umgestaltung 

vorgenommen werden kann. Hierfür hat Stadt-Land-plus eine Entwurfsskizze angefertigt, 

welche in der Arbeitsgruppe als Diskussionsgrundlage diente. 

Im Zuge des Entwurfes soll neben dem Fußballfeld ein Bolzplatz errichtet werden, welcher 

gewünscht wurde. Sitzgelegenheiten könnten dann für Zuschauer nördlich, nahe der Lauf-

bahn, in der Böschung positioniert werden.  

Mitglieder des Sportvereins hatten angeregt auf der Fläche zwischen Sportplatz und Ge-

meindehaus einen Treffpunkt zu etablieren an dem die Möglichkeit einer einfachen Bewir-

tung besteht. Ein Unterstand kann mit Stehtischen, einem Verkaufsstand sowie montier-

baren Außenwänden zum Schließen ausgestattet werden. Ein geschlossenes Bauwerk 

wird nicht benötigt, da sich in unmittelbarer Nähe das Dorfgemeinschaftshaus befindet. 

Die Buschhecke zwischen DGH und Sportplatz soll laut den Vereinsmitgliedern entfernt 

werden und stattdessen eine Treppe zur Erschließung des Dorfgemeinschaftshauses ge-

baut werden. Inwieweit das mit dem Naturschutz vereinbar ist, gilt es in einer möglichen 

Realisierungsphase abzuklären. 

Hinter dem Sportplatz eine Renaturierung des Baches vorzunehmen, würde mit bis zu 

90% durch die Aktion-Blau-plus gefördert werden. Bevor eine solche Maßnahme durch-

geführt wird, müssen zuerst die Besitzverhältnisse entlang des Baches geklärt werden. 
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Ausschnitt Entwurfsskizze Sportplatz/Dorftreff 

 

Der Pumptrack wird an der vorerst geplanten Stelle abgelehnt. Jedoch existiert eine Brach-

fläche am Waldrand, die nach einer Rodung und anschließender Bodenmodellierung für 

eine Pumptrack-Strecke für Kinder und Jugendliche geeignet wäre. Hier gilt es die Zuge-

hörigkeit und die Gegebenheiten vor Ort zu klären. 

 

Blühstreifen 

In der Hochstraße sollte eine Straßenerneuerung angestrebt werden, welche einen Blüh-

streifen etabliert. Eine andere Idee war es, eine Begrünungsaktion zu starten, die nicht nur 

im öffentlichen, sondern auch im privaten Grün ansetzt. Diese Maßnahme kann im priva-

ten ohne Initiator von den Bewohnern selbst durchgeführt werden. Im öffentlichen Raum 

bedarf es hierfür eine Gruppe von Freiwilligen, die sich um eine Bepflanzung kümmern. 

 

Drees 

Der Drees befindet sich in privater Hand und ist Teil eines landwirtschaftlichen Betriebs. 

Der Aufenthaltsbereich rund um den Drees ist sanierungsbedürftig. Die Gemeinde würde 

das Grundstück inklusive der Quelle gerne kaufen und sanieren, jedoch weigert sich der 

Eigentümer zu verkaufen. Mit Hilfe einer rechtlichen Klärung kann versucht werden, über 

das Gewohnheitsrecht, den Bereich um den Drees in Gemeindeeigentum zu bekommen. 

Ansonsten ist weiterhin eine Vermittlung mit dem Privateigentümer anzustreben. 

 

Obstwiese 

Ein Gelände, welches dem aktuellen Jagdpächter gehört, soll zur Obstwiese umfunktio-

niert werden, auf dem für jedes Kind ein Obstbaum gepflanzt wird. Die Gemeinde fungiert 
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hier als Sponsor. Dafür ist der Jagdpächter nun anzusprechen, ob er bereit ist, das Grund-

stück entweder zu verkaufen oder zu verpachten. 

Außerdem bedarf es einem Initiator, der sich um die Organisation kümmert und Menschen, 

die die Pflege des Grundstücks und der Bäume übernehmen. 

Es wurde eine Ausgleichsfläche für das Neubaugebiet in der Besprechungsrunde genannt, 

welche möglicherweise mit der Maßnahme verknüpft werden könnte. Dabei ist jedoch 

vorher abzustimmen, ob eine solche Verbindung beider Nutzungen möglich ist. 

 

Wassermanagement 

Es existiert eine Wasserleitung, welche verrohrt in den Ortskern führt und dort direkt der 

Kanalisation zugeführt wird. Dieses Wasser könnte aufgefangen werden und für eine 

nachhaltige Wasserbewirtschaftung genutzt werden. Die Gemeinde klärt zusammen mit 

der Verbandsgemeinde die genaue Lage und wie viel Wasser dort abgeführt wird. 

Da der Brunnen in der Bachstraße weiterhin Wasser führt, wurde diskutiert, ob man dieses 

nicht auffangen, speichern und wiederverwenden könnte. Das soll weiterhin für eine mög-

liche Maßnahme geprüft werden. 

 

Friedhof 

Durch den Wegfall von Gräbern in den nächsten Jahren wurde angeregt, ein Friedhofs-

konzept für Steffeln als Maßnahme in die Dorferneuerung aufzunehmen, sodass der Fried-

hof neben seiner ursprünglichen Funktion ein Ort des Zusammenkommens, Sprechens und 

der Ruhe und Besinnlichkeit wird.  

Die Entwurfsskizze von Büro Stadt-Land-plus sieht hierfür eine Durchgrünung des gesam-

ten Areals vor, was durch Sitzmöglichkeiten und befestigte Treffpunkte ergänzt wird. Der 

Platz vor der Trauerhalle ist hierbei auch mitzugestalten. Neben den bereits bestehenden 

Bestattungsformen sollen neue, wie die Baumbestattung oder eine „stille Wiese“, entste-

hen.  

 

 
Ausschnitt Entwurfsskizze Friedhof 
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Treffen mit den Kindern 

Am 14.09.2022 wurde ein Treffen für Kinder durchgeführt, an dem sich 9 Kinder aus 

Steffeln und Auel und 4 Mütter beteiligten. 

 

Nachdem Frau Ortsbürgermeisterin Blameuser die Anwesenden begrüßte, erklärte Frau 

Pung als Moderatorin den Kindern den Zweck der Veranstaltung. Danach wurden gemein-

sam die positiven und negativen Seiten von Steffeln erörtert und schließlich auf Grundlage 

dessen Wünsche und Änderungsvorschläge gesammelt: 

• Ein Fußballtor auf dem Feuerwehrplatz (kann aus Sicherheitsgründen nicht erfüllt wer-

den (Nähe zur Straße/Feuerwehrverkehr)) 

• Ein Spielplatz in Auel (es leben zurzeit wenige Kinder in Auel; Wenn ein geeigneter Platz 

gefunden wird, ist es möglich, ein bis drei einfache Spielgeräte zu installieren) 

• Ein sauberer Raum unter dem Podest auf dem Spielplatz (die Kiesfläche unter dem Gerät 

wird oft als Katzentoilette genutzt; Durch Bereitstellung von Schaufeln, mit denen die 

Hinterlassenschaften entfernt werden können, könnte das Problem laut der Teilneh-

menden gelöst werden) 

• Klettermöglichkeit/Kletterbaum auf dem Steffelner Spielplatz 

• Spielzeuge in der Kiste auf dem Spielplatz ergänzen (dieser Wunsch wird von der Orts-

gemeinde bereits umgesetzt) 

• Andere Spielgeräte (z.B. Seilbahn anstelle von Wasserstein) 

• Fahrradweg von Steffeln nach Niederehe und Gondelsheim 

• Saubere Straßen in Auel und Steffeln 

 

 
Übersicht der gesammelten Ergebnisse des Kindertreffs  
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Treffen mit den Jugendlichen 

Am 14.09.2022 wurde ein Treffen für Jugendliche durchgeführt, an dem sich 9 Jugend-

liche und 3 engagierte, erwachsene Unterstützerinnen aus Steffeln beteiligten. Die Ju-

gendlichen hatten dabei die Gelegenheit, ihre Sicht auf das Dorf zu vermitteln und Ideen 

und eigene Anregungen einzubringen. Dabei wurden folgende Anregungen und Wünsche 

genannt: 

• Eine Aussichtsbank an Siggis Holzweg  

• Kirmes mit Fahrgeschäften 

• Instandsetzung der Grillhütte inkl. WCs 

• Basketballkorb reparieren/erneuern 

• Fußballplatz leichter zugänglich machen (für mehrere Parteien) 

• Bolzplatz begradigen 

• Einrichtung Jugendraum (mit Musikanlage, Diskokugel, Sofa, 4K-Fernseher, Leinwand 

und Beamer, Mischpult, Getränkeautomat) 

 

 
Übersicht der gesammelten Ergebnisse des Jugendtreffs 
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3. Maßnahmenübersicht – Projekte aus der Dorfmoderation 

 

Ortsteil Steffeln 

• Modernisierung des Gemeindehauses 

Bauliche Anpassung (Dach, Fenster, Küche), energetische Sanierung 

• Aufwertung Umfeld Gemeindehaus Ortsteil Steffeln 

Schaffung Sitzgelegenheiten, Installation Elektroladestation, Sanierung der Mauer im 

unteren Bereich 

• Erneuerung der Sportplatzhütte im Ortsteil Steffeln im Sinne eines Dorftreffs 

• Gestaltung der Fläche zw. Sportplatz und Gemeindehaus (Dorftreff) 

• Neugestaltung der Ortsmitte/Treppenaufgang im Ortsteil Steffeln 

Ganzheitliches Konzept mit Sanierung der Treppenanlage incl. Felssicherung und Ein-

beziehung der umliegenden Flächen und Straßenräume, sowie der Bushaltestelle 

• Aufwertung „Spielplatz" 

Schaffung eines Sandkastens, Sanierung des Wasserlaufs, Erneuerung Kletterturm 

• Aufwertung „Friedhof und Kirchenumfeld“ 

Gesamtkonzept als dörflichen Kommunikations- und Begegnungsort, „Friedwald“ auf 

der Freifläche zwischen den Grabfeldern und der Kirche 

 

Ortsteil Auel 

• Modernisierung des Gemeindehauses 

barrierefreie Erschließung, energetische Sanierung, Erneuerung der Küche 

• Inszenierung der ehemaligen Rübenwäsche am Tieferbach 

Schaffung eines Zugangs zum Tieferbach mit Renaturierungsmaßnahmen, Installation 

von Spielelementen 

• Aufwertung „Friedhof und Kirchenumfeld“ 

Gesamtkonzept als parkähnlichen dörflichen Kommunikations- und Begegnungsort, 

Inszenierung der Kreuze, Gestaltung Vorbereich der Trauerhalle. Erneuerung der 

Treppe zur Hauptstraße 

• Aufwertung der Freifläche „An der Kirch“ im Ortsteil Auel 

Einhausen der Altglas Container 

 

Ortsteil Lehnerath 

• Schaffung eines Dorfplatzes im Ortsteil Lehnerath 

ggf. im Bereich des Wasserhäuschens 

 

Soziokulturelle Projekte 

• Durchführung verschiedener Aktionen zur Stärkung der Dorfgemeinschaft u.a. „Dorf-

treff“ 

• Durchführung einer Klausurtagung mit den Vorsitzenden aller Vereine 

Entwicklung einer Zukunftsstrategie, Herausarbeiten von Synergien 

• Entwicklungsstrategie zum Erhalt der örtlichen Gastwirtschaft 

• Durchführung einer Mediation zum Thema Windenergieanlagen innerhalb der Dorfge-

meinschaft 
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4. Fazit, Ausblick 

Im Laufe der Abschlussveranstaltung wurden Fragen hinsichtlich der Zuwendung und der 

Finanzen durch Herrn Kowall und Herrn Büsch beantwortet. Dabei wurde betont, dass bei 

privaten Sanierungskonzepten Interesse bei Frau Blameuser, Herrn Pfaff und Herrn Kowall 

gemeldet werden kann. 

 

Die Moderation in der Ortsgemeinde Steffeln hat einige gute Handlungsansätze und Pro-

jektanregungen hervorgebracht. Insbesondere für die Umgestaltung der Ortsmitte (mit 

Bushaltestelle) und der Treppenanlage bestehen bereits konkrete Pläne, dessen Umset-

zung im laufenden Jahr mit einem Förderantrag vorbereitet werden könnte. Auch weitere 

bauliche Projekte wie die Friedhofs- und Spielplatzgestaltung haben mittels der Moderation 

neue Anregungen erhalten. Dies bedürfte allerdings noch weiteren Planungen sowie Kon-

kretisierungen und Abstimmungen mit der VG. 

 

Von Beteiligten des Arbeitskreises „Soziale Aspekte“ wurde der erste von mehreren Dorf-

treffs/Stammtischen „Wer kütt, der kütt“ organisiert und umgesetzt. Darüber hinaus be-

stehen zahlreiche Ideen für weitere Aktionen und eine verbesserte Kommunikation. 

 

Sowohl der Gemeinderat als auch die Bürgerinnen und Bürger können jetzt die 

entstandenen Ideen und Strukturen nutzen, um auch in Zukunft das Dorfleben ebenso wie 

die Dorfstruktur aktiv zu gestalten. Gleichzeitig soll – so der Tenor der 

Perspektivenveranstaltung zur weiteren Dorferneuerung - die Fortschreibung des alten 

Dorferneuerungskonzepts aus dem Jahr 1999 zeitnah angegangen werden. Damit wird 

sichergestellt, dass für öffentliche und private Vorhaben auch weiterhin das 

Förderprogramm „Dorferneuerung Rheinland-Pfalz“ genutzt werden kann. 

 

Das Team der Moderatorinnen und Moderatoren bedankt sich bei allen Bürgerinnen und 

Bürgern, welche die Gelegenheit zur Teilnahme an der Entwicklung ihres Dorfes genutzt 

und so zum Gelingen der Dorfmoderation beigetragen haben. 

 

 

Erarbeitet: Stadt-Land-plus GmbH 

Büro für Städtebau und Umweltplanung 

 

 

 

i.A. Gerald Pfaff/cm i.A. Julia Lang/mh 

Dipl.-Ing. Raumplanung M. Eng. Landschaftsarchitektur 

Boppard-Buchholz, Februar 2023  

 

 

 

Verteiler (per E-Mail):  

• Frau Ortsbürgermeisterin Blameuser, Ortsgemeinde Steffeln 

• Herr Büsch, Verbandsgemeinde Gerolstein 

• Herr Kowall, Dorferneuerungsbeauftragter, Kreisverwaltung Vulkaneifel 

• Herr Hachenberg, Stadt-Land-plus GmbH 

• Herr Pfaff, Stadt-Land-plus GmbH 
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Gestaltung „Ortsmitte/Kirchenumfeld" in der Ortgemeinde Steffeln, Leistungs
und Honorarbenennung

Ihre E-Mail vom 06.04.2021, gemeinsamer Ortstermin am 28.04.2021

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Böffgen, 
sehr geehrter Herr Büsch,

zunächst bedanken vyir uns herzlich für Ihre Aufforderung, Ihnen Leistungsbild 
und Honorarhöhe für die Gestaltung der Ortsmitte und der Treppenanlage im 
Umfeld der Kirche in der Ortsgemeinde Steffeln zu benennen.

Die Ortsmitte - von Steffeln ist durch die Konzentration dörflicher 
Infrastrüktureinrichtungen im Umfeld des markanten vulkanischen Felsen 
(Pägolith) mit der darauf thronenden Kirche geprägt. Gemeindehaus, zentrale 
Bushaltestelle mit Dorfplatz bilden einen zusammenhängenden öffentlichen 
Raum mit unterschiedlichsten Funktionen und Nutzungsmöglichkeiten. Die 
Erschließung des Kirchberges über einen Fahrweg, eine- markante und 
einprägsame Treppenanlage sowie eine in den Felsen geschnittene Rampe 
schaffen erlebnisreiche Wegeverbindungen innerhalb einer unverwechselbaren 
Dorf mitte.

Diese Situation übt einen besonderen Reiz auf Bewohner, Besucher, 
insbesondere touristische Zielgruppen wie Wanderer und Radfahrer aus. Dem 
gegenüber steht die nicht vorhandene.Infrastruktur für diese Zielgruppen. Die 
Ortsgemeinde beabsichtigt daher neben der Erneuerung und Inszenierung der 
Kirchentreppe mit Aufenthalts- und Blickmöglichkeiten auf Dorf und in die 
Landschaft, am. Dorf platz, gleichzeitig Fußpunkt der: Treppe ein Portal mit 
Informationsmöglichkeiten über das Dorf, seine Geschichte, besondere 
geologische Situationen und Besuchsmöglichkeiten im Umfeld von Steffeln zu 
vermitteln (Geopark, Vulkangarten, Eichholzmaar, etc.).

Am Heidepark la 
56154 ßoppard-Buchholz

Sladl-Land-plus GmbH 
Büro für Slädlebou 
und Umwellplanung

Geschäftsführer: 
Friedrich Hachenberg 
Dipl.-ing. Stadtplaner 
Sebastian von.Bredow 
Dipl.-Bauingenieur

HRB Nr. 26876 
Registergericht: Koblenz
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Eine Lichtinszenierung des charakteristischen Felsens und der Treppe wäre 
eine Option.

Einen besonderen Endpunkt der Treppe, bzw. des Kirchenumfeldes, bildet die 
gegenüber dem Eingang der Kirche durch einen Felssporn geprägte 
balkonartige Situation mit Blick ins Dorf und die Landschaft. Dieser Bereich, 
durch eine Hecke abgegrenzt und mit einem Denkmal für die Gefallenen der 
Weltkriege versehenen, hat eine besondere Qualität als Aufenthalts- und 
Aussichtspunkt. Dieser als möglicher „Dorfbalkon" zu gestaltende Aufenthalts
und Begegnungsbereich könnte Teil der Neugestaltung des Kirchenumfeldes 
werden, soll aber in einem späteren Bauabschnitt angegangen werden. Eine 
Beleuchtung mit historischen Laternen ist bereits vorhanden.

Die Planungsaufgaben werden im Folgenden entsprechend der notwendigen 
Teilleistungen und der jeweiligen Honorare aufgeschlüsselt. Die Ermittlung des 
jeweiligen Honorars erfolgt auf der Grundlage der Honorarordnung für Archi
tekten und Ingenieure (HOAI).

A) Honorar Freianlagen

Die Honorarermittlung erfolgt auf der Grundlage der HOAI - § 38 ff. (Freian
lagen). Die Maßnahme ist nach den Kriterien des § 5 HOAI, § 40 (4) HOAI und 
Anlage 11.2 (Objektliste Freianlagen) aufgrund der differenzierten und 
vielschichtigen Aufgabenstellungen sowie der Bauflächen mit Bauwerksbezug 
mit schwierigen topographischen Verhältnissen in die Honorarzone IV - 
Vonsatz einzuordnen.

Das Honorar richtet sich neben der Honorarzone nach den anrechenbaren 
Kosten auf der Grundlage der gemeinsam mit Ihnen und der Ortsgemeinde 
abzustimmenden Kostenberechnung der Entwurfsplanung. Wir gehen zunächst 
von grob geschätzten Kosten - auf der Basis von Erfahrungswerten aus 
vergleichbaren Maßnahmen - in Höhe von rund 120.000,00 EUR aus.

Für einen groben Kostenrahmen gehen wir von folgenden Positionen aus:
1. Platzgestaltung/Infoportal
2. Rückbau Treppe incl. Mörtelbett
3. Treppenanlage incl. Podeste
4. Treppen-Terrasse an Felsen
5. Ausstattung (Information/Bänke/Tisch, etc.)
6. Beleuchtung Inszenierung Felsen
7. Bepflanzung
8. Baustelleneinrichtung/Sicherung/Nebenarbeiten

Summe

20.000. 00 EUR
10.000. 00 EUR
50.000. 00 EUR
10.000. 00 EUR 
10.000,00 EUR
7.500,00 EUR 
5.000,00 EUR 
7.500,00 EUR 

120.000,00 EUR

Demnach ergibt sich gemäß Honorartafel zü § 40 (1) HOAI, Honorarzone IV 
- Basishonorarsatz - ein Grundhonorar von

29.931,00 EUR
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Der erforderliche Leistungsumfang der Planung bemisst sich nach den Kriterien 
des § 39 HOAI (s.a. Anlage 11.1 der HOAI). Folgende Leistungen sind zu
nächst zur Stellung eines Zuschussantrags erforderlich.

1. Grundlagenermittlung 3 %
2. Vorplanung 10 %
3. Entwurfsplanung 16 %
4. Genehmigungsplanung 4 %

33 %

33 % von 29.931,00 EUR =

Honorar Freianlagen netto 9.877,23 EUR

Im Honorar der Leistungsphasen 2-4 ist die Teilnahme von 2 Sitzungen in 
politischen Gremien enthalten.

B) Honorar Planungsbegleitende Vermessung

Die erforderlichen planungsbegleitende Vermessungsleistungen erfolgt auf 
Grundlage der Anlage 1 zur HOAI (Vermessungstechnische Leistungen als 
Beratungsleistung). Bei unserer Kalkulation haben wir die anwendbare Fort
schreibung der Anlage 1 der HOAI der AHO-Fachkommission „Vermessung" 
zugrunde gelegt.

Die Vermessungsarbeiten sind gemäß den vorherrschenden Randbedingungen 
nach Anlage 1.4.3 der HOAI der Honorarzone II zuzuordnen. Es ist eine sehr 
hohe Punktdichte bei der tachymetrischen Geländeaufnahme erforderlich.

Wir schlagen die Abrechnung der Planungsbegleitenden Vermessung in Anleh
nung als Pauschalhonorar vor. Im Pauschalhonorar sind die Grundleistungen 
der Leistungsphasen 1-4 gemäß Anlage 1.4.4 (2) HOAI enthalten.

Wir kalkulieren aufgrund unserer Zeitabschätzung ein Pauschalhonorar in Höhe 
von
Honorar planungsbegleitende Vermessung netto 2.750,00 EUR

C) Besondere Leistungen

Mögliche anfallende Besondere Leistungen gemäß Anlage 11 der HOAI 2013 
wie z.B.

• Einholen von Angeboten externer Gutachter (Geologe, Artenschutz) 
Auswertung und Vergabevorschlag,

• Mitwirkung bei der Beantragung von Fördermitteln - z.B. Ortstermin,
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• Entwurf von Texten und grafischem Design von Informationstafeln bis 
zur Druckvorlage,

• Beurteilen und Bewerten der zu schützenden oder zu erhaltenden 
Gehölze und Vegetationsbestände,

• Abstimmung mit Naturschutzbehörden/Artenschutzrechtlicher Aspekte 
durch den Eingriff in Trockenrasenstandorte und Felsbiotope,

• Abstimmung mit Behindertenbeauftragten (Barrierefreiheit),
• Beleuchtungsplanung- Lichtinszenierung, 

kalkulieren wir mit folgenden Stundensätzen:

Für den Auftragnehmer: 97,50 EUR
Dipl.-Ingenieure/Architekten: 75,00 EUR
Technische Mitarbeiter und Sekretariat: 55,00 EUR
Messtrupp 125,00 EUR

Die Abrechnung der Besonderen Leistungen erfolgt auf Nachweis.

D) Nebenkosten

Nebenkosten gemäß § 14 (2) Nr. 1,2 und 4 HOAI (Versandkosten, Kosten für 
Datenübertragungen und Vervielfältigungen Fahrtkosten für Reisen, usw.) 
veranschlagen wir mit pauschal 6 % des Planungshonorars. In der Neben
kostenpauschale sind jeweils 4 Abgabeexemplare enthalten. Darüber hinaus
gehende Vervielfältigungen von Zeichnungen und Texten rechnen wir gemäß 
§ 14 (2) Nr. 3 HOAI nach tatsächlichem Aufwand ab.

Katastergrundlagen und Katasterkarten in digitaler Form werden vom Auftrag
geber bei Bedarf zur Verfügung gestellt bzw. sind auf Kosten des Auftrag
gebers zu beschaffen.

Das Honorar richtet sich nach den anrechenbaren Kosten des Objekts auf 
Grundlage der Kostenberechnung, die nach der DIN 276 in der Fassung vom 
Dezember 2008 (DIN 276-1:2008-12) aufzustellen ist.

Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist den jeweiligen Beträgen hinzuzufügen.

Honorarzusammenstellung
A) Honorar Freianlagen
B) Honorar planungsbegleitende Vermessung 

Zwischensumme
C) zzgl. 6 % Nebenkosten 

Honorar netto
zzgl. 19 % MwSt.
Honorar brutto

9.877,23 EUR 
2.750,02 EUR 

12.627,23 EUR 
757,63 EUR 

13.384,86 EUR 
2.543,12 EUR 

15.927,98 EUR
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Wir freuen uns auf die gute Zusammenarbeit mit Ihnen und der Ortsgemeinde 
Steffeln und sichern Ihnen eine zügige und fachlich abgesicherte Planung zu.

Friedrich Hachenberg zantrale@5ladi-lcnd-plus.de
Sebastian von Bredow VAVw.stadt-lcnd-plus.de

mailto:zantrale@5ladi-lcnd-plus.de
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